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STADTGEMEINDE

Spatenstich für das Leithäusl-Bürogebäude

Am 25. Oktober fanden 
in der Wegscheid 9 die 
Feierlichkeiten des 

Baubeginns des neuen Leit-
häusl Betriebsstandorts bei 
strahlendem Sonnenschein 
statt. Das Grundstück, auf 
dem zwei Gebäude geplant 
sind, ist rund 10.000 Quad-
ratmeter groß. Noch befindet 
sich der seit 1993 genutzte Fir-
menstandort in der Hovengas-
se. Das Betriebsgebäude 1, das 
Bürogebäude, wird 911 Quad-
ratmeter auf zwei Geschoßen 
umfassen, das Betriebsgebäu-
de 2 wird 858 Quadratmeter 
umfassen. Dazu kommt eine 
Lagerhalle mit einer Grund-
fläche von 414 Quadratmetern. 
Die Bauarbeiten sollen Ende 
2023 abgeschlossen sein.

Leithäusl-Geschäftsführerin 
Monika Leithäusl dazu: 
„Schön, dass wir in Korneu-
burg ein passendes Grund-

stück gefunden haben und 
hierbleiben können. Am meis-
ten freue ich mich für unsere 
Mitarbeiter:innen, sie haben 
sich ein schönes neues Büro 
mehr als verdient.“

Bürgermeister Christian Gepp 
zeigt sich erfreut: „Vielen Dank 
für die gute Zusammenarbeit 
und wir freuen uns, dass im 
Gebiet zwischen der S1 und 
der Dabsch-Kaserne ein neues 
Bürogebäude entsteht.“

Unternehmen 
Leithäusl
Seit über 75 Jahren ist Leit-
häusl ein inhabergeführtes 
Tiefbauunternehmen mit 
rund 500 Mitarbeiter:innen. 
Es wird ein breites Angebot 
an Bauleistungen mit eige-
nem Personal und eigenen 
Ressourcen abgedeckt. Mit 
der Verlässlichkeit eines Fami-
lienbetriebes, ausgestattet mit 

bestausgebildeten Mitarbei-
ter:innen, sowie modernsten 
Technologien werden Aufträ-
ge besonders sicher, problem-
frei und partnerschaftlich ab-
gewickelt. 2022 fiel Leithäusl 
medial besonders auf, da es 

seit März als eines der ersten 
Bauunternehmen in Öster-
reich die Viertagewoche ein-
führte.
Weitere Informationen finden 
Sie unter: �  
https://www.leithaeusl.at/

Spatenstich Leithäusl: STR Alfred Gehart, Christoph Leithäusl, BGM 
Christian Gepp, Monika Leithäusl, Christian Hufnagl, GR Erik Mikura, 
Johann Nierer (Bauamt), Roland Raunig (GF SEFKO), und 
STR Matthias Wobornik zeigen sich erfreut beim Spatenstich.

sparkasse.at/korneuburg
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Liebe Korneuburgerinnen, 
liebe Korneuburger!

Das Jahr 2022 hat uns erneut vor 
ganz neue und unerwartete 
Herausforderungen gestellt. Ge-

meinsam mit allen Verantwortungsträ-
gern, aber auch mit Ihnen, wollen wir als 
Stadtgemeinde dieser Situation so gut wie 
möglich begegnen, um sie bestmöglich 
zu meistern. Danke an alle, die dazu, in 
welcher Rolle auch immer, konstruktiv 
beitragen! 

Neben den Herausforderungen gibt es 
auch viele sehr positive Momente, die wir 
in unserer Heimatstadt erleben dürfen. 
Vor kurzem durften wir eine Europameis-
terin im Rudern ehren. Wir dürfen wieder 
neue Betriebe in Korneuburg begrüßen, 
und es gab die langersehnte Gleichenfei-
er bei unserem Projekt K2,  wo im Herbst 
nächsten Jahres 43 neue Gemeindewoh-
nungen übergeben werden. Dies alles und 
noch viel mehr können Sie in dieser Aus-
gabe der Stadtzeitung lesen. Denken wir 
gemeinsam positiv. 

Sie finden in dieser Ausgabe auch den 
Müllabfuhrkalender für das kommende 

Jahr, mit einigen neuen Informationen, 
praktisch zum Herausnehmen.
Vor wenigen Tagen wurde nach zwei Jah-
ren Pause unser Adventmarkt endlich 
wieder eröffnet. Wir haben der aktuel-
len Situation geschuldet reagiert und das 
Konzept adaptiert. Wir hoffen sehr, dass 
es Ihnen gefällt, und ich freue mich auf 
ein persönliches Treffen.
Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie eine 
besinnliche Adventzeit, ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und einen Rutsch in ein 
tolles Jahr 2023.

Ihr

Christian Gepp, MSc
Bürgermeister 
der Stadt 
Korneuburg
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KATH. PFARRE KORNEUBURG

Martinsfest mit Laternenumzug zum Hauptplatz

Rückblick Martinsfest: STR Stefan Hanke, GR Adelheid Muhm, GR Elke Setik, GR Peter 
Schindler, BGM Christian Gepp, Reiterin Elisabeth Springer, VBGM Helene Fuchs-Moser,  
STR Martin Peterl, STR Alfred Zimmermann, Pfarrer Stefan Koller und STR Andreas Minnich 
freuten sich über die vielen Besucher:innen.

Am Samstag, den 12. November fand 
das Martinsfest auf der Pfarrwiese statt. 
Rund 500 Besucher:innen nahmen beim 
Martinsspiel teil, danach fand ein La-
ternenumzug zum Hauptplatz statt, wo 
abschließend unter mehr als 300 Kin-
dern „Martinskipferl“ geteilt wurden. 
Die Schola der Pfarrkirche übernahm 
die musikalische Untermalung und die 
Jungschar Korneuburg verwöhnte alle 
Besucher:innen mit heißem Punsch.
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Silvesterkonzert

Stadtsaal Korneuburg
Hauptplatz 33
Beginn: 19:30 Uhr

Philharmonisches Orchester Györ 
Dirigent: Adolf Vasicek
Judith Halász, Sopran

31
Dezember

Samstag

Ticketpreise: 39,--  |  36,--  |  33,-- Euro 
Vorverkauf im Bürgerservice: 02262 770 411, 412, 415 
oder online unter eventjet.at

MUSIKFREUNDE

KORNEUBURG

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch

MOBILITÄT

Laufende Erneuerung der Bushaltestellen

Zurzeit gibt es 39 Bushal-
testellen im Stadtgebiet 
Korneuburg, und es 

finden täglich 310 Busfahrten 
statt. Die beliebtesten und am 
häufigsten frequentierten Hal-
testellen befinden sich beim 
Bahnhof und beim Haupt-
platz, im Schüler:innenver-
kehr die beiden Haltestellen 
beim Gymnasium.

Vor kurzem wurden die Hal-
testellen in der Stockerauer 
Straße (Ecke Josef-Fritsche-
Straße) und in der Laaer Stra-
ße 75 erneuert. Es wurde ein 
neues Fundament und ein 
neues Buswartehäuschen 
(Wand, Dach) errichtet, für 
Wartende wurden Sitzgele-
genheiten geschaffen. Die 
Rückwände werden werbe-

technisch durch GEWISTA, 
dem Marktführer im Bereich 
Out of Home, bewirtschaftet.

Die Kosten für die Erneue-
rung werden von GEWISTA 
übernommen, da es den Wer-
bekunden die Möglichkeit bie-
tet, an gut frequentierten Stel-
len präsent zu sein. Im Jahr 
2020 wurden neun Bushalte-
stellen erneuert, im Jahr 2021 
insgesamt vier. Die Arbeiten 
wurden vom Unternehmen 
GEWISTA erledigt und die 
Reinigung der Buswartehäus-
chen wird vom Stadtservice 
Korneuburg ausgeführt.

Bürgermeister Christian Gepp 
dazu: 
„Wir freuen uns über die lau-
fenden Erneuerungen, da so 
das Ortsbild verbessert wird. 
Die beleuchteten Werbeträger 
in den Buswartestellen – in 
der Stockerauer Straße beim 
Friedhof und beim Bank-
mannring vor der Volks- und 
Mittelschule – sorgen für zu-
sätzliche Sicherheit bei Dun-
kelheit. Wir freuen uns, wenn 
die öffentlichen Verkehrsmit-
tel verstärkt genutzt werden 
und das Mobilitätsangebot der 
Stadtgemeinde gut angenom-
men wird.“

Erneuerung der Bushaltestellen: GR Matthias Keusch, GR Susanne 
Springer, 1. Vize-BGM Helene Fuchs-Moser, GR Klaus Michal, GR Hu-
bert Keyl und GR Thomas Pfaffl zeigen sich erfreut über die neuen 
Bushaltestellen.

PASSBILDER
2100 Korneuburg
Wiener Straße 12
Tel. (0 22 62) 726 74

KONTAKTLINSENSTUDIO
Kostenlose Hausbesuche
www.optik-stum.at

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9–13 und 14–18 Uhr
Sa. geschlossen

Fern- oder
Nahbrille ab € 69,-

Gleitsichtbrillen 
ab € 189,-

EIN GLAS GRATIS!
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Gleichenfeier für K2-Projekt 
und Gemeindewohnungen
Am 16. November fand die Glei-

chenfeier für das K2-Bauprojekt 
in der Kreuzensteinerstraße 2–4 

statt. Mit dem Wohnbauprojekt werden 
neue leistbare und barrierefreie Ge
meindewohnungen geschaffen. Die Stadt-
gemeinde Korneuburg freut sich über das 
partnerschaftliche Zusammenwirken mit 
dem Land Niederösterreich, der WET-
gruppe und den Partnerunternehmen, 
Baufirmen und den Mieter:innen.
Das Projekt umfasst 43 Wohneinheiten, 
welche eine Größe von 23m² bis 92m² ha-
ben. Die Wohnungen verfügen über Gar-
ten, Loggia, Balkon, Terrasse und Tiefga-
ragen-Parkplätze. Die gesamte Anlage wird 
nach modernen ökologischen Standards in 
Niedrigenergiebauweise mit kontrollierter 
Wohnraumlüftung errichtet. Die Übergabe 
ist Ende Februar 2023 geplant.

Infos zur WETgruppe
Mit rund 22.000 Wohneinheiten, mehr 
als 72 Millionen Euro Bauvolumen jähr-
lich und rund 1.100 in Bau und Sanie-
rung befindlichen Wohneinheiten pro 
Jahr, ist die WETgruppe der größte ge-
meinnützige Bauträger in Niederöster-
reich. Als dieser engagiert sich die WET-
gruppe dafür, leistbares Wohnen für alle 
zu ermöglichen. Aus der Überzeugung, 
dass Ökologie und Klimaschutz nicht nur 
mit Blick auf die Zukunft, sondern auch 
für die heutige Lebensqualität unzählige 
Vorteile bringen, will die WETgruppe mit 
gutem Beispiel vorangehen und klimabe-
wusstes Bauen zur Selbstverständlichkeit 
werden lassen.

Gleichenfeier K2-Projekt: GR Christoph Garo, STR Hubert Holzer, GR Sabine Tröger,  
STR Martin Peterl, GR Susanne Springer, Ernst Maurer (Maurer & Partner), BGM Christian 
Gepp, GR Hubert Keyl, VBGM Helene Fuchs-Moser, Karl Heinz Pabst (Pabst GmbH), Christian 
Rädler (Geschäftsführer WETgruppe) zeigten sich erfreut bei der Gleichenfeier.

CITIES wünscht 
frohe Weihnachten & 
einen guten Rutsch! 

So einfach geht’s:

CITIES-App gratis 
downloaden

Registrieren & Profil  
anlegen

Mit deiner Gemeinde  
verbinden

2

3

1

Worauf w
artest d

u? 

Ho ho ho hole dir 

die CITIES-App! 

Erteile deinem Müll 
eine Abfuhr - mit der 
CITIES-App. 

Was es auch ist,  
sag es uns – mit der  
CITIES-App. 

Christkindlmarkt, Perchtenlauf oder 
Eisstockschießen - Du findest sämtliche 
Veranstaltungen in deiner Nähe übersicht-
lich mit nur einem Klick. 

Wissen, wo was los ist 
– mit der CITIES-App. 

Deine Tonne quillt über mit Geschenkpapier-
resten & Verpackungskartons? Erhalte den 
digitalen Müllkalender für dein Wohngebiet 
inkl. Erinnerungsfunktion. 

Der Gehsteig vor deiner Haustüre gleicht 
einer Eislaufbahn? Du willst wissen, wann 
der Streuwagen fährt? Übermittle dein 
Anliegen einfach & schnell. 

Besuchen Sie uns: 
2100 Korneuburg, Laaerstraße 16Ihre Küche 

steht bei uns 
im Mittel-

punkt!
Chefline  0676 30 265 30

außergewöhnlich persönlich

Meine Küche
kdk-kuechenexperts.at

02_mhk0582_KDK_INS_200x62mm.indd   1 06.12.19   12:07
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SOZIALGREISSLER

Spendenübergabe an Sozialgreißler
Da die Anzahl der Einkaufsbe-

rechtigten im vergangenen Jahr 
beim Sozialgreißler stark anstieg, 

kommt es häufiger zu Engpässen bei ver-
schiedenen Produkten. Um die heraus-
fordernde Situation zu verbessern, wurde 
am 25. Oktober eine Warenspende durch 
Vertreter:innen des Korneuburger Ge-
meinderates im Wert von rund 400 Euro 
übergeben.

Die Bezahlung erfolgte über das Spenden-
konto von Gemeinderät:innen, das 2020 
eingerichtet wurde. So werden unter-
schiedliche Projekte, Institutionen oder 
in Not geratene Familien unterstützt. 
Der Sozialgreißler erhält ebenfalls pri-
vate Sachspenden von Bürger:innen und 
Mandatar:innen.

Doris Pamminger, die Leiterin des Sozial-
greißlers, informiert, welche Nahrungs-
mittel am dringendsten benötigt werden: 
„Aktuell freuen wir uns über Sachspenden 
wie Teigwaren, Konserven, Tierfutter 
und Hygieneartikel. Herzlichen Dank 
für die großzügige Spende der Gemein-
deratsmitglieder und die Unterstützung 
in Krisenzeiten.“

Vizebürgermeisterin Helene Fuchs-Mo-
ser, zuständig für den Bereich Soziales, 
und Bürgermeister Christian Gepp sind 
sich einig: „In Zeiten dieser enormen Teu-
erung ist es besonders wichtig, gezielt und 
rasch Hilfe zu leisten. Ein herzliches Dan-
keschön an alle Gemeinderät:innen, die 
dafür sorgen, dass unser Spendenkonto 
immer wieder befüllt wird.“

Beim Sozialgreißler handelt es sich um ei-
nen Sozialmarkt mit Waren des täglichen 

Bedarfs. Es gibt Vorgaben, wie man im 
Sozialgreißler einkaufen darf, ausschlag-
gebend ist das Haushaltseinkommen und 
große Rücksicht wird auf besondere Fälle 
genommen. 
Details und Informationen direkt vor 
Ort, Stockerauer Straße 11–13, oder 
telefonisch bei Doris Pamminger unter  
+43 677/63 14 09 98.

Spendenübergabe Sozialgreißler: GR Thomas Pfaffl, STR Elisabeth Kerschbaum, GR Adelheid 
Muhm, Doris Pamminger (Leitung Sozialgreißler), GR Peter Schindler, BGM Christian Gepp, 
1. VBGM Helene Fuchs-Moser und GR Michael Benedikter bei der Spendenübergabe.

06 Mo., 06. Februar 2023

Die neue 
STADTZEITUNG 
KORNEUBURG 

erscheint!

                
€20,-- Gutschein für 2100 Korneuburg 

  Thermenwartung, Abgasmessung, Gasanlagenüberprüfung gem. § 12, Reparaturen und Neugerätemontage 

 

Tel.: 0699/10203062, 0660/2660811 www.mlgas.at, office@mlgas.at 
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STADTGEMEINDE

Rückblick Blackout-Vortrag
D ie Stadtgemeinde Kor-

neuburg präsentierte 
am 10. November mit 

dem Zivilschutzverband Nie-
derösterreich eine kostenlose 
Informationsveranstaltung 
zum Thema „Blackout“.

Ein großflächiger und mehr-
tägiger Stromausfall wird 
„Blackout“ genannt, also 
wenn mehrere Tage der Strom 
komplett ausfällt, Licht, Auf-
züge und Heizung nicht mehr 
funktionieren, Supermärk-
te geschlossen bleiben, das 
Telefonnetz und Internet 
ausfallen. Ein Blackout kann 
bei Naturkatastrophen, Ha-
ckerangriffen, Problemen des 
Stromnetzes eintreten und der 
Zeitpunkt ist Expert:innen 
zufolge ungewiss. Der Begriff 
Blackout wird fälschlicher-
weise oft im Zuge von lokalen 
Störungen verwendet, bei 
denen der Strom für wenige 
Stunden und nur in Teilen 
Österreichs ausfällt, das ist 
jedoch ein normaler Strom-
ausfall.

Der Zivilschutzverband in-
formierte, wie man sich auf 
einen möglichen mehrtägigen 
Blackout vorbereiten kann 
und animierte zur Eigenvor-
sorge. Unter anderem wurden 
Empfehlungen zu Wasservor-
räten, Medikamentenvorrä-
ten gemacht, Essensvorräte, 

batteriebetriebene Beleuch-
tungsmittel, kurbel- oder bat-
teriebetriebenes Radio etc. um 
die Selbstversorgung zu er-
möglichen. Der Vortrag inkl. 
Diskussion dauerte rund zwei 
Stunden, und es nahmen rund 
130 Personen an der Informa-
tionsveranstaltung teil.

Stadtrat Andreas Minnich 
sagt: „Vorsorgen ist besser als 
Nachsorgen und wir möchten 
der Bevölkerung das Thema 
Blackout näherbringen, ohne 
Angst zu schüren. Eine gute 
Vorbereitung ist im Ernstfall 
eine große Erleichterung für 
alle Beteiligten.“

Stadtrat Martin Peterl dazu: 
„Ein Blackout ist allumfas-
send! Hier müssen wir ge-
meinsam mit der Bevölkerun-
gen Vorsorge treffen. Wichtig 
ist eine Debatte in der Öffent-
lichkeit darüber, was in einer 
Notsituation zu tun ist, sodass 
sich die Menschen selbst über-
legen, welche Möglichkeiten 
sie haben, Vorkehrungen zu 
treffen, aber vor allem damit 
sichtbar wird, was von der So-
lidargemeinschaft, also vom 
Staat und der Stadt, unter-
nommen werden muss.“
Der Notfallplan der Stadt-
gemeinde Korneuburg wird 
zurzeit aktualisiert und im 
Frühjahr 2023 veröffentlicht. 
Weitere Informationen finden 

Sie im Blackout-Ratgeber des 
Zivilschutzverbandes:�  
http://www.noezsv.at/noe/ 
media/0_Dokumente/Download/

Ratgeber/BlackoutRatgeberWeb.
pdf oder auf der Website:  
http://www.noezsv.at/noe/pages/
startseite.php

Blackout-Vortrag: GR Karin Schuster-Zwischenberger, GR Christoph 
Garo, STR Martin Peterl, Franz Zehetgruber (Zivilschutzverband NÖ), 
STR Alfred Zimmermann, STR Andreas Minnich und GR Thomas Pfaffl 
informierten beim Blackout-Vortrag.

Stockerauer Straße 43a
2100 Korneuburg

Telefon: 02262 / 73 8 73  
office@kuechenstudio.cc
www.kuechenstudio.cc

DIE LEIDENSCHAFTLICHSTEN 
KÜCHEN SPEZIALISTEN IN 
KORNEUBURG SIND DIE 
MIT DEM ROTEN DREIECK. 

Wir wünschen allen Kunden
gesegnete Weihnachten
und ein glückliches und 
gesundes neues Jahr!

2100 Korneuburg 
Wiener  SStraße 36 

(neben Billa Plus) 
Mo–Fr 9:00–12:00 

und 14:00–18:00 Uhr

Tel.: 0 22 62/645 80
Fax: 0 22 62/645 80-5

korneuburg@giendl.at

             www.giendl.at
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BILDUNG

Kulturvermittlungsprojekt am Hauptplatz

MUSIKSCHULE

Workshop Rhythmusspiele
Vor kurzem fand der 

Workshop „Rhyth-
musspiele“ in der 

Musikschule der Korneu-
burger Musikfreunde statt. 
Die Akkordeonlehrerin Sonja 
Glasl vermittelte den Kindern 
Wissenswertes rund um den 
Rhythmus. 
Dabei handelt es sich um eine 
gleichmäßige Gliederung ei-
nes Bewegungsablaufes, um 
ein Zeitmaß, eine zyklische 
Wiederholung, ein Versmaß, 
oder auch eine Gliederung 
eines Ablaufes von Tönen. 
Somit geht es beim Tanzen, 
Bewegen und beim Musizie-
ren wirklich rhythmisch zu. 

Die Teilnehmer:innen des 
Workshops verwendeten ein 
Schwungtuch, sie erzeugten 

Rhythmen mit unterschiedli-
chen Trommeln und Perkus-
sionsinstrumenten.

Anlässlich der Mu-
seumsausstellung 
„Jugendstil-Nachbar-

schaft“ entwickelte der Muse-
umsverein gemeinsam mit der 
Allgemeinen Sonderschule 
(ASO) Korneuburg ein Kunst-
projekt für den öffentlichen 
Raum. So wurde der Korneu-
burger Hauptplatz im Bereich 
der Dreifaltigkeitssäule bunt 
gestaltet. Mit Unterstützung 
von zwei Mitarbeiter:innen 
des Stadtservice wurden ins-
gesamt rund 20 Bilder im 
Geäst des Kastanienbaumes 
befestigt.

Die Kulturvermittlerin Me-
lanie Lopin brachte das 
„Museum“ in die Schule. Die 
Mädchen und Buben von drei 
Klassen der ASO beschäftigten 
sich vorerst mit dem Thema 
Jugendstil-Architektur. Es 
wurden Farben und Formen 
der Jugendstilfassaden für 
die Gestaltung von eigenen 
Fantasie-Häusern verwendet, 
was den jungen Künstlerin-
nen und Künstlern besonde-
re Freude bereitete. Bei einer 
anderen Gruppe standen Ju-
gendstil-Muster im Vorder-
grund, die mit Kreide und 
Kreidespray freihändig oder 
mittels Schablonen auf dem 
gepflasterten Hauptplatz auf-
gebracht wurden.

Das Highlight für die Kinder 
war auf jeden Fall die Ab-

schlusspräsentation auf dem 
Hauptplatz, wo ihre beein-
druckenden Werke auch der 
Bevölkerung zugänglich ge-
macht wurden und die Aus-
stellung war im November am 
Hauptplatz zu sehen.

Bürgermeister Christian Gepp 
freut sich über das Projekt: 
„Bei genauem Hinsehen ist 
sogar mehrmals das ,Klimt-E‘ 
in den Schriftzügen zu erken-
nen.“

Weitere Details und Work-
shops finden Sie unter: https://
www.stadtmuseum-korneuburg.at/

Kulturvermittlungsprojekt mit ASO Korneuburg: VBGM Helene 
Fuchs-Moser, Melanie Lopin (Museumsverein Korneuburg), Elisa-
beth Wais (Direktorin), GR Elke Setik, BGM Christian Gepp, Daniela 
Fleischmann (Lehrerin), Kerstin Simanek (Lehrerin), Andrea Feirer 
(Schulassistentin), Elke Rebernig (Mobile Kinderkrankenschwester) 
sowie die Mitarbeiter:innen des Stadtservice Korneuburg und alle 
ASO-Schüler:innen zeigten sich begeistert vom Projekt.

Rhythmusspiele: Alva, Leon, Noah, Marie, Lisa und Daniel mit Trom-
meln und Perkussionsinstrumenten.

BESTATTUNG

0-24 Uhr 01 270 1907
www.trauerfeier.info

Wasser

Erde Natur

Feuer
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BILDUNG

Tag der offenen Tür an der Musik- und 
Kreativmittelschule

Beim Tag der offenen 
Tür am 21. Oktober 
wurde ein beeindru-

ckender und vielfältiger Ein-
blick in die Talenteförderung 
an der Musik- und Kreativ-
Mittelschule Korneuburg ge-
boten – mit Schulführungen 
und zahlreichen Gesprächen. 
Zahlreiche Absolvent:innen, 
die mittlerweile ein Studium 
gemacht haben, waren ge-
kommen. Die Besucher:innen 
erlebten, wie in schulpartner-
schaftlich förderlichem Schul-
klima individuelle Entfaltung 
gewährleistet wird.
Durch moderne Lernformen, 
kleine Klassen, entwick-
lungsgemäße individuelle 
Förderung und aktivierende 
Unterrichtsarbeit werden 
Freude am Lernen und fun-
dierte Allgemeinbildung ver-
mittelt. Die musikalischen 
Auftritte zeigten auf hohem 
musikalischem Niveau die 
gemeinschaftsfördernde Be-
deutung dieses charakter- 
und persönlichkeitsbildenden 
Schultyps. Die Gäste konnten 
in kreativen, musikalischen, 
naturwissenschaftlichen und 
kulinarischen Mitmachstatio-
nen oder bei Schulführungen 
in Kontakt mit den Schüler:in-
nen treten und sich ein Bild 
vom Umgang mit den Kindern 
machen. Das reichhaltige Buf-

fet des Elternvereins bot Gele-
genheit zum Austausch von 
Erfahrungen hinsichtlich der 
bestens funktionierenden 
schulpartnerschaftlichen Zu-
sammenarbeit. 
Auszeichnungen als „Sin-
gende, klingende Schule in 
GOLD“, als „Lese-Kultur-
Schule“, als „Gesunde Schule“, 
das „Schulsportgütesiegel in 
GOLD“ oder das „Berufsorien-
tierungsgütesiegel“ zeigen 
zudem den Erfolg der beruf-
lichen Arbeit des gesamten 
Teams. Eine Fülle an unver-
bindlichen Übungen berei-
chern das Angebot und werden 
gerne angenommen: Informa-
tions- und Kommunikations-
technologie, Lernwerkstatt, 
Rechtschreibung, Italienisch, 
Französisch, English Conver-
sation, Club kreativ, Atelier, 
Band, Darstellendes Spiel, 
Ballspiele, Volleyball, Gesunde 
Ernährung/Küche/ Haushalt.

BILDUNG

Sportmittelschule School2run

D ie Sport- und Kreativmittelschule Korneuburg „er-
lief“ 1985 Euro für neue Turn- und Sportgeräte! 
Groß war die Freude bei der Übergabe der neuen 

Sport- und Turngeräte bei allen Schüler:innen der Sport- 
und Kreativmittelschule Korneuburg und Direktor Rein-
hard Rössler. Mit der Teilnahme bei SCHOOL2RUN wur-
den insgesamt 1985 Runden erlaufen. Diese Rundenanzahl 
konnte beim Kooperationsverein Sportunion Sunlit Actions 
in Bewegungsgutscheine für neue Turn- und Sportgeräte 
eingelöst werden. Das Sportlehrerteam rund um Dipl.-Päd. 
Gottfried Höfinger und Yvonne Schwarzböck, BEd zeigte 
sich begeistert.
Umgesetzt wurde die Aktion vom Verein Sportunion Sunlit 
Actions, der den „Monat des Schulsports“ technisch und 
organisatorisch abwickelte. Mit der School2run-App und 
den Running Chips wurde jede Runde elektronisch erfasst, 
ausgewertet und konnte online abgerufen. 
Schon jetzt wurde die Kooperation zwischen dem Verein 
Sunlit Actions und der Sport- und Kreativmittelschule Kor-
neuburg für 2023 verlängert und interessierte Schulen im 
Bezirk können sich bereits ebenfalls anmelden.
Details zur Anmeldung unter www.school2run.at

Weihnachtliches 
Wanderkonzert der 
Musikmittelschule 
am Dienstag, 20.12.:

l  10:30 Uhr vor dem 
Augustinerheim
l  11:00 Uhr vor dem 
Rathaus

Martin Hlavacek: m.hlavacek@werbeservice.at | T +43 699 10667805
Deutschmeisterstraße 31, 2100 Korneuburg | www.werbeservice.at

Kommunikationsdesign
Printgrafik | Kataloge | Bürodrucksorten

Selbst Gott braucht die Werbung.

Er hat Glocken.
Aurélien Scholl
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SPORT

Ehrung für Top-Ruderin Chiara Halama
D ie Ruder-Europameisterin Chiara Halama war im No-

vember zu Gast im Rathaus, sie hatte am 27. Oktober in 
San Sebastian (Spanien) im Endurance-Bewerb der Da-

men sensationell Gold geholt. Die Coastal-Bewerbe sind ab den 
Olympischen Spielen in Los Angeles 2028 im olympischen Pro-
gramm. Die Stadtgemeinde Korneuburg lud Vereinsfunktionäre 
des Rudervereins Alemannia, Trainer:innen, Familie, Freunde 
und Wegbegleiter:innen zu den Feierlichkeiten ins Rathaus ein. 
Die großartige Leistung der 24-jährigen Top-Sportlerin wurde 
ins goldene Buch der Stadtgemeinde Korneuburg eingetragen.
Bürgermeister Christian Gepp überreichte der Ruderin einen 
Glaspokal, sowie einen Blumenstrauß, eine Urkunde, und 
wünschte ihr für die sportliche Zukunft alles Gute. Bereits Ende 
November finden weitere Ruder-Bewerbe in Monaco statt, wo 
Chiara Halama starten wird.

VERTEIDIGUNGSMINISTERIUM

Verteidigungsministerin Tanner  
besuchte die Garnison Korneuburg
Am Dienstag, den 8. No-

vember 2022, übergab 
Verteidigungsminis-

terin Klaudia Tanner in der 
Dabsch-Kaserne das ABC-Si-
mulationssystem ARGON an 
das ABC-Abwehrzentrum.
„Durch die Einführung des 
ABC-Simulationssystems AR-
GON sind wir am neuesten 
Stand der Technik. Durch die 
Erhöhung des Verteidigungs-
budgets ab dem nächsten 
Jahr werden wir schrittweise 
Investitionen zur Moderni-
sierung der Kasernen, Waf-
fen und Geräte durchführen. 
Somit ist das österreichische 
Bundesheer für alle Aufgaben 

bestens gerüstet“, so Verteidi-
gungsministerin Tanner.
Das an das ABC-Abwehrzen
trum übergebene Simulations-
system ist ein Ausbildungs-
mittel, mit dem es möglich ist, 
Freisetzungen von radiolo-
gischen und chemischen Ge-
fahrstoffen ohne Einsatz von 
umwelt- bzw. gesundheits-
gefährdenden Simulations-
stoffen, klein- wie auch groß-
räumig darzustellen. Mit 
dem ABC-Simulationssystem 
ARGON können unterschied-
liche Szenarien realistisch 
und effizient trainiert werden, 
wie Maßnahmen bei Szena-
rien nach radiologischer oder 

nuklearer Freisetzung. Bei-
spielsweise nach einem Ter-
roranschlag („Dirty Bomb“), 
Kernkraftwerksunfall oder 
Einsatz von Nuklearwaffen, 
oder nach Freisetzung chemi-

scher Kampfstoffe und toxi-
scher Industriechemikalien, 
wie nach einem Angriff oder 
Terroranschlag mit chemi-
schen Kampfstoffen oder nach 
Industrie- oder Laborunfällen.

Simulationssystem: BGM Christian Gepp, Hauptmann Agnes 
Wildauer, Ministerin Klaudia Tanner, Major Roland Nagl und Oberst 
Gernot Wurzer zeigen sich erfreut über das Simulationssystem der 
ABC Abwehrschule.� Foto: Bundesheer|Daniel Trippolt

Chiara Halama im Rathaus: BGM Christian Gepp, Wolfgang Sigl 
(Trainer und 4-facher Ruder-Weltmeister) Isabella Kremnitzer-
Nowak (Obfrau RV Alemannia), Chiara Halama, Stefan Kammer 
(Rennsportbeirat RV Alemannia) und STR Stefan Hanke zeigen sich 
erfreut.



Flughafentransfers, Botendienste, Einkaufsfahrten ...

TAXI SARTORI

00665500  888800  7733  6633

einsteige
n, 

      
     w

ohlfü
hlen ...

KLEINER SCHMANKERL LADEN 
Ihr Fisch- und Spezialitätenladen 

Nur 5 Minuten vom Zentrum Korneuburg 
Öffnungszeiten: Do.–Sa. 11:00 bis 18:00 Uhr 

Viktor-Kaplan-Straße 5, Halle 4, 2100 Korneuburg 
Fischereimeister Andreas Nägler: Tel: 0664/125 26 81, www.fischgenuss.at 

 

Bestellen Sie rechtzeitig Ihre WEIHNACHTSKEKSE! 
Wir backen 8 Sorten handgemachte Weihnachtskekse im Holzbackofen! 

Unsere Kekse werden mit 100 % echter Butter, echter Schokolade und echter Bourbon-Vanille zubereitet! 
 

Am 22. & 23. Dezember von 11:00 bis 18:00 Uhr 
und am 24. Dezember von 11:00 bis 14:00 Uhr 

findet unser traditioneller Weihnachtsfischverkauf statt! 
Bestellen Sie diverse Sorten Frischfisch, Räucherfisch, Lachspralinen, Fischaufstrich 

sowie alle Produkte, die wir im Laden führen für Ihre Festtage! 
 
 

                                                                                                                                                                                                                                                      Christbaumkugeln 
                                                                                                                                                                                                                                    aus Papier 

 
 
 

  
 
 
 
 

Besuchen Sie uns im Laden und entdecken Sie unsere Spezialitäten! Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr Team vom „Kleinen Schmankerl Laden“ 
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Grundsätzlich gilt für den Bereich Abfallwirtschaft das
NÖ Abfallwirtschaftsgesetz 1992

und die Abfallwirtschaftsverordnung der  Stadtgemeinde Korneuburg

Restmüllsäcke
Die Behälter müssen einwandfrei schließen. Bei 
Nichtauslangen gibt es die Möglichkeit, eigens 
gekennzeichnete Restmüll säcke im Bürgerser-
vice oder Altstoffsammelzentrum Korneuburg 
entgeltlich zu beziehen. Nur diese Säcke werden 
am Abfuhrtag mitgenommen!

80-l-Säcke:  8,24 €/Stk.

Für die 

Biotonne
gibt es biologisch abbaubare Einlegesäcke. Im 
BÜS erhältlich: 

120-l-Säcke:  6,18 €/10 Stk.

EINWEG--PET--GETRÄNKEFLASCHEN SAMMELN 
- NACHHALTIGKEIT LEBEN

Unser Service für Sie:

Wir nehmen Ihre leeren 
Einweg-PET-Getränke-
flaschen zurück. Helfen 
Sie uns sammeln.  

Ihr EUROSPAR TEAM, 
Laaer Str. 79, Korneuburg 

Müll  trennen –

besser  leben!

Nachhaltigkeit und 
Umweltschutz 
Abfall vermeiden – 
Abfall trennen! 
Umwelt schützen!
Einfacher, besser und billiger als jede Müll­
trennung ist es, Müll zu vermeiden! Bei Fragen 
holen Sie sich beim Bürgerservice den Abfallfalter, 
Informationen zur Mülltrennung und zur Abfall­
wirtschaft oder informieren Sie sich persönlich im

BÜRGERSERVICE
Telefon: 0 22 62/770 DW 411/412/413

Die Müllbehälter sind ab 06:00 Uhr an der Grundstücksgrenze bereitzustellen und dürfen den öffentlichen Verkehr/Fußgängerverkehr 
 nicht beeinträchtigen oder gefährden!

A C H T U N G !
Ab 1.1.2023 wird in Niederösterreich auf eine einheit-
liche Sammlung von allen Kunststoffverpackungen im 
gelben Sack bzw. in der gelben Tonne umgestellt.
Aufgrund der neuen Verpackungsverordnung wird ein 
wichtiger Schritt in Richtung einheitlicher Sammlung 
in Österreich gesetzt. Bislang wurden in einigen Bun-
desländern nur bestimmte Kunststoffverpackungen 
(z. B. Hohlkörper [PET-Flaschen]) im gelben Sack bzw. 
in der gelben Tonne gesammelt.
Was bedeutet das für die Gelbe-Sack-Abfuhr ab 
1.1.2023 in Korneuburg?
Zusätzlich zu den bekannten Kunststoffabfällen (PET-
Flaschen, Metalldosen und Getränkeverbundkartons) 
kommen ab 1.1.2023 folgende kunststoffartigen Abfälle 
hinzu. Das sind z. B.:
l Joghurt- und andere Becher l Schalen und Trays für 
Obst, Gemüse, Takeway, etc. l Verpackungen von 
Schnittkäse oder Wurstscheiben l Folien-
verpackungen von Mineralwasserfla-
schen l Kunststofffolien
Kunststoffabfälle, die weiter-
hin ausschließlich im ASZ 
Korneuburg gesammelt 
werden:
l Hohlkörper aus Kunst-
stoff HDPE und PP 
(Leichtverpackung) z.B.: 
Kanister, Eimer ohne 
Metallbügel und Kunst-
stoffdosen

Keinen 
Abfuhrtermin  

mehr vergessen!
Eigene  

Adresse 
eingeben und 
alle Termine

auf einen Blick 
erhalten! 

ABFUHRPLAN 2023
KORNEUBURGAbfuhrzeiten ab 1. Jänner 2023

Christbaumabholung
Nördlich der Hauptstraße

Mi., 11. Jänner 2023
Südlich der Hauptstraße
Do., 12. Jänner 2023

Gelber Sack/Gelbe Tonne
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Gesonderte Abfuhrtermine 2023
PAPIER und KARTON

GROSSRAUMBEHÄLTER (1100 LITER)

Die bei den Großwohnbauten aufgestellten Alt-
papierbehälter werden zusätzlich zu den im Ab-
fuhrplan angeführten Altpapierabfuhren an fol-
genden Terminen entleert:

Mi. 25. Jan. Do. 26. Jan.
Mi. 22. Febr. Do. 23. Febr.
Mi. 22. März Do. 23. März
Mi. 19. Apr. Do. 20. Apr.
Mi. 17. Mai Mi. 17. Mai
Mi. 14. Juni Do. 15. Juni
Mi. 12. Juli Do. 13. Juli
Mi. 09. Aug. Do. 10. Aug.
Mi. 06. Sept. Do. 07. Sept.
Mi. 04. Okt. Do. 05. Okt.
Do. 02. Nov. Do. 02. Nov.
Mi. 29. Nov. Do. 30. Nov.
Mi. 27. Dez. Do. 28. Dez.

Henry-Laden & 
Re-Use Korneuburg
Eine Kooperation des Roten Kreuzes und der 
Stadtgemeinde Korneuburg

Unter „Re-Use“ versteht man 
die Wieder- bzw. Weiterver-
wendung von gebrauchten, 
aber noch funktionstüchti-
gen Waren. Gerne können 
Sie Gegenstände, die Sie 
nicht mehr brauchen, die 
aber zum Entsorgen zu scha-
de sind, im Altstoffsammel-
zentrum (Industriezeile  7, 
2100 Korneuburg) abgeben. 
Diese Gegenstände werden 
nach Kontrolle zum Verkauf 
im HENRY LADEN (Bahnhof 
Korneuburg, Bahnhofplatz 1, 
2100 Korneuburg) gebracht.

Gegenstände, die wir 
NICHT entgegennehmen 
können:

•  Elektrogeräte (Fernseher, 
Waschmaschinen, Kühl-
schränke, Bügeleisen, Mi-
xer, Kaffeemaschinen, …)

• Großmöbel
•  Produkte mit Datenträgern 

(PCs, Laptops, Kameras, 
Mobiltelefone, …)

•  Hygienisch bedenkliche 
Gegenstände …

Im Henry Laden erhalten Sie 
Altkleider und Schuhe sowie 
Altwaren zu günstigen Prei-
sen. Alle sind willkommen 
hier einzukaufen.

[RE-USE]
 Ein Projekt der Stadtgemeinde Korneuburg

hagebaumarkthagebaumarkt

2100 Korneuburg 
Laaer Straße 252
Tel.: 02262/701-0 
o ff ice@fet te r.a t
w w w. f e t t e r. a t

9x für Sie da!
Zentrale:

KORNEUBURG

ABFUHRPLAN 2023

Öffnungszeiten:
Dienstag: 08:00–12:00 Uhr 
Donnerstag: 15:00–19:00 Uhr 
Samstag: 08:00–18:00 Uhr

Mobile Sperrmüllentsorgung
Sie haben Sperrmüll, 
den Sie nicht selbst ent-
sorgen können? Sperr-
müll sind Abfälle, die 
aufgrund ihrer Sperrig-
keit (Größe) nicht über 
den Restmüll entsorgt 
werden sollten. INFOS 
im Bürgerservice – oder 
kommen Sie persönlich 
im Stadtservice Korneu-
burg vorbei!

Geben Sie uns bekannt, 
welchen Sperrmüll Sie 
entsorgen wollen (z.  B. 
alter Kasten aus Holz, al-
ter Eisenofen) und um 
welche Menge es sich un-
gefähr handelt (ca. 1  Stk. 
Bettgestell aus Holz oder 
2 Stk.  Metallschreibtisch 
je 30 kg). Je genauer die 

Bekanntgabe, desto rei-
bungsloser kann die Ab-
holung erfolgen.
Die Bereitstellung des 
 Sperrmülls hat am Abfuhr-
tag zum angegebenen Zeit-
punkt so zu erfolgen, dass
l die Abholung mög-
lichst rasch und leicht 
durchgeführt werden 
kann
l Personen nicht gefähr-
det werden
l die Verkehrssicherheit 
nicht gefährdet wird (kei-
ne Behinderung von Fuß-
gängern und Verkehr).
Es besteht nach wie vor die 
Möglichkeit, Sperrmüll 
zu den angegebenen Öff-
nungs zeiten zum ASZ zu 
bringen.
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Teilgebiet 
Albrechtsg., Anton-W

ladar-Str., Bankm
annring 

1 und 2–12, Beim
 M

authaus, Chim
anig. 2–22 und 

1–30, Deutschm
eisterstr., Dr.-Karl-Liebleitner-

Ring (außer 2, 4, 6 und 8), Dr.-Kram
m

er-Str., 
Dr.-Rudolf-Finz-Str., Englingshauserstr., Ferdi -
nand-Kottek-Str., Franz-Guggenberger-Str., Franz-
Thalinger-Str., Friedrich-Koth-Str., Generationen-
w

eg, H
ans-W

ilczek-Str., Heinrich-Schw
eizer-Str., 

Im
 Augustinergarten, Josef-Dabsch-Str., Josef-

M
olzer-Str., Josef-Schw

arz-Str., Karl-Pfrogner-
Str., Laaer Str. (ungerade), Leobendorfer Str. (bis 
50 gerade), Leopold-Loibl-Str., M

aria-Garo-Str., 
M

aulpertschstr., M
echtlerstr., Nico-Dostal-

Str., Otto-Altm
ann-Str., Paul-Stransky-Str., 

Reinhold-Diessner-Str., Scheunenstr., Stiftsw
eg, 

Stockerauer Str. 12–38, Teiritzstraße, W
asw

eg, 
Zum

 Ganserfeld

Teilgebiet 
An der W

indm
ühle, Bankm

annring ab 3 ungerade 
und ab 14 gerade, Bi sam

 berger Str., Dr.-Kainz-
W

eg, Eichendorffw
eg, Eschenbachstr., Feldgasse, 

Flurgasse, Grete-M
elion-Str., H

ans-Kudlich-
Str., H

auptplatz (exkl. H
ausnum

m
ern 19–24), 

Im
 Jägerfeld, Im

 Kirchfeld, In Sandhübeln, 
Jaro-Schm

ied-Str., Jochingerg., Kaiserallee, 
Kielm

annsegggasse, Kirchengasse, Kirchenplatz, 
Klein-Engersdorfer Straße, Konrad-Fetty-Gasse, 
Laaer Straße (gerade), Lebzeltergasse, M

artin-
Luther-Platz, Oberer M

ühlw
eg, Pestalozzistr., 

Propst-Bernhard-Straße, Richard-M
olzer-W

eg, 
Roseggerstr., Roßm

ühlg., Rupert-Kerschbaum
-

Str., Salzstraße, Schanzfeldgasse, Schubertstr., 
Schulgasse, Schw

edenplatz, Sparkassenplatz, 
Spitalg., Steibstraße, Stettnerw

eg, Stockerauer 
Str. 2–10, Sudetendeutsche Str., Ungerw

egg., 
Unterer M

ühlw
eg, Vera-Frankl-Straße, W

alleck -
str., W

iener Ring 1–15 und 2–16, W
iener Straße 

(ungerade), W
indm

ühlg.

Abfuhrkalender der einzelnen 
Teilgebiete sind im

 Bürger­
service erhältlich sow

ie online 
unter w

w
w

.korneuburg.gv.at
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Zusätzliche Öffnungszeiten für die Abgabe von 
Grünschnitt sow

ie Strauch­ und Baum
schnitt in den 

 M
onaten M

ärz bis Oktober:
M

o.–Fr. 
09:00–20:00

 
Sa. 

09:00–18:00

ABFUHRKALENDER 2023
K

O
R

N
E

U
B

U
R

G

Biom
üll   

Gelbe(r) Tonne/Sack

Papier 
 

Restm
üll

VERPACKUNGEN SAMMELN IST EINFACHER UMWELTSCHUTZ, DER WIRKT!

ÖSTERREICH SAMMELT – 
ALLE LEICHT- UND 
METALLVERPACKUNGEN

WO SAMMELN?
DIE GELBE TONNE/DER GELBE SACK –  
ein Alleskönner für alle Leicht- und Metallverpackungen 

Alle Verpackungen aus Kunststoff – vom Joghurtbecher über die Weichspüler-
flasche, die Getränkeflasche bis hin zum Chipssackerl - können in der Gelben 
Tonne bzw. im Gelben Sack entsorgt werden. Auch Getränkekartons wie 
Milch- und Saftpackungen sowie Verpackungen aus Metall, wie zum Beispiel 
Alu- oder Weißblechdosen, werden gemeinsam mit den Kunststoffverpackun-
gen in der Gelben Tonne oder dem Gelben Sack gesammelt.

WARUM SAMMELN?
Warum machen wir das überhaupt?

Verpackungen getrennt sammeln ist die Grundvoraussetzung, damit aus  
Verpackungsabfall wieder neue Verpackungen hergestellt werden können. 
Das spart natürlich Rohstoffe, die man für die Herstellung von Verpackungs-
material benötigt.

WIE SAMMELN?
Richtig sammeln fürs Recycling – Ganz einfach in 3 Schritten:

 Einzelne Bestandteile, die sich leicht voneinander trennen lassen, wie  
z. B. den Aludeckel vom Joghurtbecher, abtrennen. Nur so können sie 
von den Sortieranlagen auch erkannt und aussortiert werden! 

 Nur leere Verpackungen in die Gelbe Tonne/ den Gelben Sack geben.  
Profis verwenden hier gerne Begriffe wie „restentleert“, „löffelrein“,  
„spachtelrein“ oder „tropffrei“. Die Verpackungen müssen aber nicht  
extra ausgewaschen werden. 

 Bitte keine Luft sammeln: Plastikflaschen und Getränkekartons   
flach drücken spart Platz: zu Hause, in der Gelben Tonne und  
im Gelben Sack. 

Nicht immer ist alles so klar und eindeutig – Bei Fragen hilft die Abfallberatung  
der eigenen Gemeinde bzw. beim Abfallwirtschaftsverband. Die Abfallberater:innen sind 
richtige Abfallprofis und erklären gerne, wie man den Abfall richtig trennt. Denn auch sie 
wissen: Nur richtig getrennt gesammelte Verpackungen können auch recycelt werden.
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JA, BITTE:
ALLE LEICHTVERPACKUNGEN

Plastikflaschen
PET-Flaschen wie Mineralwasserflaschen 

bzw. andere Kunststoff flaschen wie 

Wasch- und Putzmittelflaschen, Flaschen 

für Körperpflegemittel wie Shampoo und 

Duschgel etc.

WICHTIG: Platz sparen – Flaschen 

flach drücken und Boden umknicken!

Getränkekartons
z. B. gebrauchte Milch- und Saftpackungen

WICHTIG: Platz sparen und flach drücken!

 Joghurt- und andere Becher
 Schalen und Trays für Obst 

 Gemüse, Takeaway etc.
 Folien 
 Chipssackerl oder -dosen
 Verpackungen von Schnitt-

 käse oder Wurstscheiben
 Folienverpackungen von 

 Mineralwasserflaschen

UND
ALLE METALLVERPACKUNGEN

 Verpackungen aus Metall und 
 Aluminium wie 
Getränke- und Konservendosen,   

Kronkorken, Tierfutterdosen

Große Folien oder große Styroporverpa-

ckungen, in die z. B. Möbel, Fernseher oder

Computer eingepackt werden, bitte zum 

Mistplatz, Recyclinghof

oder Altstoff sammelzentrum bringen.

Bitte nur wirklich leere Verpackungen in 

die Gelbe Tonne oder den Gelben Sack 

werfen. 

TIPP: Plastikflaschen und Getränkekartons 

flach drücken hilft beim Platzsparen in der 

Gelben Tonne bzw. im Gelben Sack.

NEIN, DANKE: 

Andere Kunststoff - und 
 Metallabfälle wie
Rohre (z. B. PVC), Einweghandschuhe, 

Spielzeuge, Schwimmtiere, Schwimmhilfen, 

Schlauchboote, Luftmatratzen, Garten-

schläuche, Planen, Duschvorhänge, Boden-

beläge, Haushaltsgeräte, Gartengeräte, 

Eisenschrott, Elektro- und Elektronikgeräte, 

Werkzeugteile, etc.

Andere Abfälle wie
Restmüll, Verpackungen mit Restinhalten, 

Verpackungen aus anderen Materialien, z. B. 

Glas, Papier (bitte in die richtigen Sammel-

behälter), Problemstoff e, wie z. B. Batterien, 

Lackdosen oder Spraydosen mit Rest-

inhalten (bitte zur Problemstoff sammlung), 

maschinell verpresste/verdichtete Abfälle

Diese Abfälle erschweren das Recycling 

bzw. machen es unmöglich.

Gelbe Tonnen und Gelbe Säcke mit stark 

verunreinigten Inhalten werden nicht ent-

leert bzw. mitgenommen.

VERPACKUNGEN SAMMELN IST EINFACHER UMWELTSCHUTZ, DER WIRKT!
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Nachhaltiger Sonnenstrom für die Autobahn:�  
Bonaventura setzt auf Photovoltaik mit KEM 10vorWien
Nachhaltiger Sonnenstrom für die Autobahn: Der Autobahn-
betreiber Bonaventura nimmt entlang der S1 in Stetten und 
Leobendorf (Bezirk Korneuburg) die nächsten Flächen-
Photovoltaikanlagen in Betrieb. 

Aktuell produzieren 
920 PV-Module über 
das Jahr 400 MWh 

Sonnenstrom, die als zusätz-
liche Energieversorgung für 
die sicherheitstechnischen 
Anlagen der Autobahntunnel 
vor Ort verwendet werden. „In 
Kombination mit der in die-
sem Jahr durchgeführten Um-
stellung auf Bezug von Strom 
aus erneuerbaren Energien 
konnten wir den CO2-Fußab-
druck des Autobahnbetriebs 
um 1.860 Tonnen CO2 redu-
zieren. Das entspricht etwa 
der jährlichen CO2-Bindung 
von 186.000 ausgewachsenen 
Bäumen“, erläutert Peter Pelz, 
technischer Geschäftsführer 

von Bonaventura. „Der Bona-
ventura-Streckenabschnitt ist 
nicht nur eine wichtige Ver-
kehrsader für das Weinviertel, 
sondern auch ein Vorzeigemo-
dell, wie eine Verkehrs-Infra-
struktur ökologische Verant-
wortung übernehmen kann. 
Solche Projekte leisten einen 
wichtigen Beitrag für den Er-
halt einer eigenständigen, le-
benswerten und innovativen 
Stadt-Land-Region vor den 
Toren Wiens“, so Bürgermeis-
ter und 10vorWien-Sprecher 
Christian Gepp.

Im Rahmen des Programms 
werden regionale Klima-
schutzprojekte über die KEM 

Die Projektverantwortlichen und Gemeindevertreter:innen bei 
der Begehung an der S1: Michele Rebel (Bonaventura), Christian 
Gepp (Bgm. Korneuburg), Peter Pelz (Bonaventura), Karin Schneider 
(KEM 10vorWien), Michael Oberschil (Bgm. Hagenbrunn), Magda-
lena Batoha (Bgm.in Leobendorf), Thomas Windsor-Seifert (Bgm. 
Hagenbrunn), Rudolf Achter (Bonaventura Services), Peter Pelz 
(Bonaventura).

10vorWien, die aus 13 Ge-
meinden im südwestlichen 
Weinviertel im Bezirk Kor-
neuburg besteht, koordiniert. 
„Wir unterstützen Gemein-
den, Betriebe und Privat-
haushalte gerne mit weiteren 

Informationen zum PV-Aus-
bau in der Region“, so Karin 
Schneider von KEM 10vor-
Wien.  

Weitere Informationen: www.
bonaventura.co.at | www.kem10.at 

Am Lagerstandort Korneuburg (NÖ):

Lagermitarbeiter (m/f/d),
• Schichtarbeit, wöchentl. Normalarbeitszeiten: 36,0 Std.
• Monatliches Grundgehalt 2.251,71 Euro brutt o

Betriebselektriker (m/f/d),
• Wöchentliche Normalarbeitszeiten: 38,0 Std./4-Tage Woche
• Monatliches Grundgehalt 2.372,95 Euro brutt o

• Mineralölindustrie KV
• Grundgehalt zuzüglich Zulagen 

(Schichtzulage, Nachtzulage, Schmutzzulage)
• Bereitschaft  zur Überzahlung bei entsprechender 

Erfahrung und Qualifi kati on
• Auszug aus MOL-Vorteilen: Betriebsratszuwendungen, 

Jahresprämie, Zusatzversicherung, Parkplatz

Bewerbungen unter: www.molaustria.at

JOBS
MOL AUSTRIA

molaustria.atf behaaglich

★ (Duft)Kerzen, Kerzenständer & Servietten 
★ Weihnachtliche Deko-Stücke 
★ Leuchten, Lampen, Kissen, & Plaids 
★ Vasen & edle Dekostücke
★ Konsolen & Tischchen 
★ Spiegel & Solitärmöbel
★ feines Tafelgeschirr von PiP Studio
★ Schmuck & Handtaschen
★ und vieles mehr ...

Es weihnachtet ...

rund um die Uhrim Webshop  www.behaaglich.at

Advent:

Mo – Do 7:00-12:00 + 13:00-17:00

Freitag & Samstag:

9:00 - 12:00  

14:00 - 17:00

Behaaglich_W4-0422.indd   1Behaaglich_W4-0422.indd   1 20.10.2022   21:44:3520.10.2022   21:44:35
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DAS PERFEKTE WEIHNACHTSGESCHENK

Weihnachtsabo
KORNEUBURGER MUSIKSOMMER 2023

Samstag, 19. August 2023

Mocatheca: 
Klangwelt 
 Klarinette

Dienstag, 22. August 2023

Tini Kainrath & 
Christian Becker: 
EVEN(t)DUELL

Donnerstag, 24. August 2023

Monti Beton: 
A Tribute to 
Neil Diamond

Mittwoch, 30. August 2023

Marjan Shaki, 
 Lukas Perman und
Mark Seibert

- 20%

WE
IHNACHTSABO

www.korneuburgermusiksommer.at

Fo
to

s ©
 Julia W

esely, Ro
m

an G
reg

o
ry, K

arl N
iko

w
itz, Julia StixDas Weihnachtsabo ist von 30. 11. – 22. 12. 2022 im Bürgerservice erhältlich.

16 Fr., 16.12.2022
14:00–20:00 Uhr

Candlelight-
Shopping
Stimmungsvoll einkaufen 
bei Kerzenschein. Alle 
Kund:innen können die 
in Korneuburg gekauften 
Geschenke nach Vorlage der 
Originalrechnung im Stadt-
marketing-Büro kostenlos 
verpacken lassen. Kund:in-
nen erhalten zum Ein-
kauf an diesem Tag einen 
Punschgutschein für den 
Adventmarkt – einlösbar 
am 16.12.2022 bis 22:00 Uhr 
in der Stadtmarketing- 
Hütte.
Teilnehmende Shops in 
Korneuburg, 14:00–20:00 
Uhr 

17 Sa., 17.12.2022
18:00 Uhr

Gastspiel zu  
Heinrich Heine
Eine literarische Collage, Le-
ben, Lyrik & Musik mit Chris-
tiane Holler & Stephan Rausch 
und Sven Stäcker anlässlich 
Heines Geburtstag. Nur für 
Jugendliche und Erwachsene 
geeignet, ohne Puppen. Vorbe-
stellungen unter www.christia-
neholler.at oder 0 660/777 6000.

Puppentheater Korneuburg, 
Laaer Straße 32, Beginn: 18:00 
Uhr, Eintritt: 12,00 €

18 So.., 18.12.2022
10:30 Uhr

Weihnachtsmatinee 
Der Musik- und Gesangsver-
ein Harmannsdorf präsen-
tiert seine Weihnachtsmati-
nee im Rathaus Korneuburg.
Gr. Sitzungssaal, Rathaus 
Korneuburg, Beginn: 10:30 
Uhr, Eintritt: Freie Spende

21 Mi., 21.12.2022
16:00 Uhr

Lesung „Ritter Rost 
feiert Weihnachten“
Jörg Hilbert liest aus seinem 
Buch „Ritter Rost feiert Weih-
nachten“. 

Rathaus Korneuburg, Gr. Sit-
zungssaal, Beginn 16:00 Uhr, 
Eintritt: 7,00 €

23
Fr., 23.12.2022,15:00 
So., 25.12., 10:30 + 
15:00 Uhr

Puppentheater: Weih-
nachtsmann ist weg
Bald nun naht der 24.12., 
der Abend für herrliche Ge-
schenke. Mit Anregungen 
von Mama, Papa, Oma und 
Opa, bastelt der Weihnachts-
mann mit seinen Wichteln an 
diesen Geschenken. Vorbe-
stellung unter: puppentheater-
korneuburg@gmx.at oder 0 677/ 
61 21 91 63, Puppentheater 
Korneuburg, Laaer Straße 32, 
2100 Korneuburg.

31 Sa.., 31.12.2022
19:30 Uhr

Silvesterkonzert
Philharmonisches Orchester 

Györ, Dirigent Adolf Vasicek 
und Judith Halász (Sopran)

Stadtsaal Korneuburg, 
Beginn 19:30 Uhr, Eintritt: ab 
33,00 €

07
Sa., 07.01., Fr. 20.1. 
2023, 15:00 Uhr + So., 
8.1. + So., 22.01., 10:30 
+ 15:00 Uhr

Puppentheater 
Korneuburg: Ein 
Schwein allein
Ferkel Horst ist reinlicher als 
die anderen Schweine, außer-
dem trägt es eine Krawatte 
aus Stroh. Vorbestellung: 
puppentheater-korneuburg@
gmx.at oder 0 677/61 21 91 63. 
Puppentheater Korneuburg, 
Laaer Straße 32.

Dez. 2022

Jän. 2023
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FASCHINGSVEREIN

Faschingsbeginn „Narrenwecken“
Beim Faschingsbeginn 

am Freitag, den 11. No-
vember fand die feier-

liche Übergabe des großen 
Rathaus-Schlüssels von Bür-
germeister Christian Gepp an 
das Prinzenpaar statt. Bis Fa-
schingsdienstag regieren die 
Narren Korneuburg. 

Beim närrischen Treiben vor 
dem Rathaus spielte die Gug-
gamusi und es wurden Krap-
fen verteilt. 
Das Faschingsprinzenpaar 
Martina  I. und Wolfgang I. 
sowie der Faschingsverein 
Korneuburg wünschen „Ratti 
Ratti“!

Faschingsbeginn: STR Andreas Minnich, Hilda Heiden (Faschings-
verein Korneuburg), BGM Christian Gepp, Wolfgang Pichler und 
Martina Pichler (Prinzenpaar) freuten sich über die „Schlüsselüber-
gabe“.

BÜCHEREIEN

Korneuburger 
Büchereien bieten zu 
Weihnachten wieder 
Gratis-Lesen
Die Stadtbücherei und 

die Pfarrbibliothek 
Korneuburg bieten 

im Zeitraum von 27.12. bis 
8.1.2023 für Leser:innen unter 
18 Jahren kostenloses Lesever-
gnügen an.

Zu dieser Zeit werden keine 
Entleihgebühren für alle Kin-
der- und Jugendbücher ein-

gehoben. Bei jungen Leser:in-
nen, die sich neu einschreiben 
lassen, entfällt die Einschreib-
gebühr. Die Entleihdauer ist 
14 Tage, Überschreitungen 
der Entleihdauer sind kosten-
pflichtig. Mit diesem Angebot 
möchten die Büchereien viele 
neue Leser:innen in die faszi-
nierende und spannende Welt 
der Bücher einladen.

Öffnungszeiten 
Stadtbücherei
Besondere Öffnungszeiten 
während der Weihnachts­
ferien:
Di., 27.12. 15:00–19:00 Uhr
Do., 29.12. 14:00–19:00 Uhr 
Fr., 30.12. 8:00–12:00 Uhr
danach regulär:
Di./Do. 8:00–19:00 Uhr
Mi. 13:00–16:00 Uhr
Fr. 8:00–12:00 Uhr

Öffnungszeiten 
Pfarrbibliothek
Besondere Öffnungszeiten 
während der Weihnachts­
ferien:
Di. 27.12. / Fr. 30.12. / Di. 3.1. / 
So. 8.1. reguläre Zeiten
So. 9:00–12:00 Uhr
Di. 15:00–19:00 Uhr
Fr. 8:00–10:00 Uhr

2100 Korneuburg, Hauptplatz 16 · (0 22 62) 724 60
E-Mail: meyer@1a-installateur.at · www.installateur-korneuburg.at

l Bäder
l Pellets
l Gasleitung
l Sanitärinstallationen
l Solar
l Wärmepumpen
l Alternativenergie
l Reparaturen

Ges.m.b.H.

I N S TA L L AT I O N E N  F Ü R  G A S  –  W A S S E R  –  H E I Z U N G
Wir wünschen ein frohes und friedliches 
Weihnachtsfest und alles Gute für das neue Jahr, 
Ihr Installateur Meyer & Team 
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STADTMUSEUM

Kulturpreis für Korneuburger Museumsverein
Der Museumsverein 

Korneuburg ist Kul-
turpreisträger des 

Landes Niederösterreich. 
In der Kategorie Erwach-
senenbildung hat der Mu-
seumsverein für das Kultur-
vermittlungs-Pilotprojekt 
„MuseumsMenschen im 
Schaudepot“ den Anerken-
nungspreis gewonnen. 

Im Festspielhaus St. Pölten 
wurden am 4. November 2022 
die Kulturpreise überreicht 
und das generationsübergrei-
fende Kulturvermittlungs-
Projekt „MuseumsMenschen 
im Schaudepot“ geehrt.

Das Projekt hatte das Ziel, aus-
gewählte Museumsobjekte in 
zeitgemäßer Form zu präsen-

tieren und Teilhabe von Besu-
cher:innen zu fördern.
Ausgangspunkt für die web-
basierte App war das For-
schungsprojekt „Museums-
Menschen“ (2017–2020) der 
Universität für Weiterbil-
dung Krems. Dabei wurde 
die Gründungsgeschichte der 
zehn ältesten Stadtmuseen im 
19. Jahrhundert untersucht. 
Die Wep-App lässt die Grün-
der:innen der Stadtmuseen 
als virtuelle Museumsfüh-
rer:innen in Chats auftreten. 
Sie berichten in Dialogform 
über die Gründungszeit, ge-
ben Einblicke in Sammlungen 
und weisen auf Exponate hin. 
Die Universität für Weiterbil-
dung Krems begleitete als Ko-
operationspartner das Projekt 

des Museumsvereins mit einer 
Nutzer:innen-Studie.
Bei der Preisverleihung in St. 
Pölten nahmen Projektleite-
rin Melanie N. Lopin, stv. Ob-
frau des Museumsvereins und 
Hanna Brinkmann, Universi-
tät für Weiterbildung Krems, 
die Auszeichnung entgegen. 
Der Museumsverein Korneu-
burg bedankte sich herzlich 
bei allen Teilnehmer:innen, 
Kolleg:innen, dem Koopera-
tionspartner sowie den För-
dergebern Land NÖ und Stadt-
gemeinde Korneuburg, die 
dieses Projekt ermöglicht 
haben. 

Weitere Details und Informa-
tionen unter https://www.muse-
umsverein-korneuburg.at/

Kulturpreisverleihung: Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, Me-
lanie N. Lopin (Museumsverein Korneuburg) und Hanna Brinkmann 
(Universität für Weiterbildung Krems) bei der Kulturpreisverleihung 
des Landes NÖ.� Foto: NLK Pfeffer 
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ERSTES HAUSTIER – UND
PFERDEKREMATORIUM

IN ÖSTERREICH

www.tierkrematorium.at
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Ein Abschied in Würde
0699 17872740  /  www.tier friedhof-pasching.at

Graz, Kärntnerstr. 419a, Tel. 0316 / 25 18 71
0699 / 105 40 911 • 0699 / 116 24 479

Gemeinsam mit seinem Tier in einer Grabstätte
in einem friedvollen Buchenwald die letzte Ruhe finden

10 Minuten westlich von Graz in St. Josef/ Weststmk.

www.tierkrematorium.at,
www.franziskus-urnenhain.at

Eduard Reininger, Landscha 95, 8461 Ehrenhausen

Ruhestätte für Mensch und Tier

Ihr verlässlicher Partner seit 2002

Franziskus Urnenhain im Schilcherland
&

Einziges Tierkrematorium und einziger
Tierfriedhof auf Wiener Boden!

In Wien können Sie nur bei
uns bei der Kremierung 
anwesend sein!
Wir bieten:
Einzel- und einfache Kremierung, 
Erd- und Urnenbestattung, 
Abholservice rund um die Uhr 
u.v.m.
✆ 01/523 46 79

www.tfwien.at www.wtk.at

Tel. 0911776122 | www.pfeifenband.org

Shop mit ausgefallenen
Pfeifenbändern

wie auch Leinen.

Jedes Band ist ein Unikat.

• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 

Das Andenken an 
die schöne Zeit mit 

dem vierbeinigen 
Freund hält über 

dessen Tod hinaus.
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Verlustverarbeitung braucht nicht
nur Zeit, sondern auch Raum. Das
stellt uns vor ein großes Problem:

Unsere Gesellschaft zeigt meistens wenig 
Verständnis bei starker Trauer um ein
Tier. „Nur zu oft bekommen Be-
troffene Kommentare wie ,Es
war doch nur ein Hund‘, ,Hol 
dir doch einen neuen aus dem 
Tierheim‘ o.ä. zu hören. Da-
hinter steht die leider noch im-
mer weit verbreitete Denkweise, 
Tiere seien relativ einfach zu erset-
zen. Dem möchte ich entgegenhalten, dass 
es in beiden Fällen um den Verlust einer Be-
ziehung geht.“ Dr. Eva Dempewolf beschäf-
tigt sich in ihrem Buch „Abschied nehmen“ 
mit der Trauerbegleitung beim Verlust eines 
Tieres. Sie nennt mehrere Trauerphasen,

Wenn der beste Freund sich 
für immer verabschiedet

weist aber auch darauf hin, dass Trauer in 
Wellen kommt und jeder Mensch auf seine
eigene Weise trauert. Wichtig ist, offen über
seine persönlichen Gefühle zu sprechen. 

„Teilen Sie – und das gilt für jede Art 
von Trauer – Ihnen nahestehen-

den Menschen offen mit, was
Ihnen Ihrer Ansicht nach jetzt
gut tun würde. Vertrauen Sie 
Ihrem Unbewussten, akzeptie-

ren Sie Gefühlsschwankungen 
als normal. Und vor allem: Haben 

Sie Geduld mit sich.“ 
Das ganze Interview auf:
diehundezeitung.com/tiertrauer

Mehr in: Eva Dempewolf
„Abschied nehmen – Trauer

um ein geliebtes Tier“

Wenn der Verlust und 
die Trauer schwin-

den, bleiben noch die 
schönen, liebevollen 

Erinnerungen. 

„Zeit
allein heilt gar 

nichts. Doch jede 
Heilung braucht 

ihre Zeit“
Dr. Dempewolf

www.tierbestattung-tirol.at

HabenTiereeineSeeleundGefühle?

Kannnurfragen, werüberkeineder

beidenEigenschaftenverfügt.

geliebteHaustiere

Bestattenstatt

Entsorgen!!

ABHOLUNG - KREMIERUNG - ERDBESTATTUNG
URNEN - SÄRGE - GRABZUBEHÖR

TIERFRIEDHOF

www.tierbestattungen.at

ABHOLDIENST 0664 230 6284

ABHOLUNG - KREMIERUNG - ERDBESTATTUNG
URNEN - SÄRGE - GRABZUBEHÖR

TIERFRIEDHOF

www.tierbestattungen.at

ABHOLDIENST 0664 230 6284

ABHOLUNG - KREMIERUNG - ERDBESTATTUNG
URNEN - SÄRGE - GRABZUBEHÖR

TIERFRIEDHOF

www.tierbestattungen.at

ABHOLDIENST 0664 230 6284ABHOLUNG - KREMIERUNG - ERDBESTATTUNG
URNEN - SÄRGE - GRABZUBEHÖR

TIERFRIEDHOF

www.tierbestattungen.at

ABHOLDIENST 0664 230 6284

ABHOLUNG - KREMIERUNG
ERDBESTATTUNG - URNEN 

SÄRGE - GRABZUBEHÖR
TIERFRIEDHOF

ABHOLUNG – KREMIERUNG
ERDBESTATTUNG – URNEN

SÄRGE – GRABZUBEHÖR
TIERFRIEDHOF

ABHOLDIENST 0664 230 6284
www.tierbestattungen.at 

Wir sind da, wenn Freunde gehen.
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KULTUR

32. Internationaler Nico-Dostal-Gesangswettbewerb

Der Korneuburger Dostal-Ge-
sangswettbewerb, der am 29. 
und 30. Oktober in Korneuburg 

stattfand, war ein voller Erfolg. Im Gro-
ßen Sitzungssaal des Rathauses zeigten 
am Samstag bei der Vorausscheidung 38 
Nachwuchssänger:innen, aus 13 Nationen 
ihr Können. Der Initiator und Organisa-
tor dieses internationalen Wettbewerbs 
war erneut Prof. Ernst Lintner.
Beim Wettbewerb waren Sänger:innen 
aus der ganzen Welt zugelassen, die ab 
1. Jänner 1990 geboren waren. Die Teil-
nehmer:innen präsentierten eine Arie 
von Nico Dostal sowie ein weiteres Ope-
rettenlied eines anderen Operettenkom-
ponisten nach freier Wahl. Zugelassen 
waren u. a. Jacques Offenbachs Olympia-
Arie „Les oiseaux dans la charmille“, die 
Arien der Kunigunde aus Leonard Bern-
steins Operette „Candide“, „Glitter and 
be gay“ und die der „Old Lady“ und „I Am 
Easily Assimilated“.

Zu den Mitglieder der Jury zählten:
l  Mag. FH Franz Brenner, Referatsleiter, 
u. a. zuständig für Oper Klosterneuburg, 
Konzerte in der Babenbergerhalle
l  Walter Kobéra, Dirigent, Intendant der 
Neuen Oper Wien
l  Dr. Norbert Pfafflmeyer, Dirigent, Kon-
zertveranstalter (Tritonus Baden)
l   Mag. Esther Schollum, Artists’ Ma-
nagement-Künstleragentur
l  Andreas Schüller, Dirigent, General-
musikdirektor in Gießen (DE)
l  Univ.-Prof. Dr. Johannes Wildner, In-
ternat. Dirigent, u. a. Leiter der Oper Burg 
Gars in NÖ

Die Sänger:innen wurden am Klavier von 
Prof. Yumiko Osaragi und Mag. Tobias 
Cambensy begleitet. 

Das Publikum zeigte sich beim anschlie-
ßenden öffentlichen Finale von den Dar-
bietungen begeistert und konnte im Zuge 
des Publikumspreises des Landes Nieder-
österreich die Gewinnerin bzw. den Ge-
winner für die beste Dostal- sowie Nicht-
Dostal-Arie mitbestimmen.

Kulturstadtrat Andreas Minnich zeigt 
sich erfreut: „Im Rahmen der Veranstal-
tung unterstützen wir die Jugend und 
die Nachwuchssänger:innen. Es freut 
uns, dass seit vielen Jahren Korneuburg 
der Austragungsort des internationalen 

Dostal-Gesangswettbewerbs ist. Vielen 
Dank an Prof. Lintner und den Verein 
,Neues Künstlerforum‘ für die gelungene 
Zusammenarbeit“.

Ergebnis Finale
Gewinner des Publikumspreises des Lan-
des Niederösterreich für die beste Dar-
bietung eines „Dostal-Liedes“: Gerhardus 
Christoph (AT).
Gewinnerin des Publikumspreises des 
Landes Niederösterreich für die beste 
Darbietung eines „Nicht-Dostal-Liedes“: 
Starke Serafina (DE).

Weitere Details finden Sie unter:
https://www.kuenstlerforum.at/dostal- 
gesangswettbewerb-2022/

Nico-Dostal-Gesangswettbewerb: Die Finalist:innen, Jury, Ernst Lintner (Neues Künstler
forum) und STR Andreas Minnich zeigten sich erfreut über die gelungene Veranstaltung.�
� Foto: Harald Maresch

www.baudesign-immobilien.at 

Ihr Partner für Ihr 
neues Zuhause
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STADTMARKETING

GEWINNSPIEL –  
Der Korneuburger 
Weihnachtsbonus
Das Stadtmarketing Korneuburg, unterstützt durch die Spar-
kasse Korneuburg, veranstaltet erneut den Korneuburger 
Weihnachtsbonus. Alle Einkäufe, die ab 26.11. bis 24.12. ge-
macht werden, können mit etwas Glück in Korneuburger Zeh-
nern wieder retour gewonnen werden. 

So funktioniert es:
1.  �In einem Korneuburger Ge-

schäft einkaufen
2.  �Rechnung aufheben
3.  �Teilnahmekarte in Block-

buchstaben ausfüllen
4.  �Abgabe der Teilnahmekar-

te im Stadtmarketing Kor-
neuburg (Hauptplatz 39, 
Rathaus-Seiteneingang – 
gerne kontaktlos 24/7 über 
den Briefkasten), im Bür-
gerservice des Rathauses 
– oder direkt im Geschäft 
abgeben.

Gewinnkarten liegen im Bür-
gerservice, im Stadtmarke-
ting, sowie in der Sparkasse 
Korneuburg auf. Die Gewin-

ner:innen werden unter Aus-
schluss der Öffentlichkeit 
ermittelt und persönlich be-
nachrichtigt. Die Teilnahme 
ist auch über die CITIES-App 
möglich, einfach die Rech-
nung einscannen.

Bürgermeister Christian Gepp 
erklärt: „Jeden Freitag im De-
zember werden insgesamt 
5.000,- Euro – gesponsert von 
der Sparkasse Korneuburg – 
im Büro des Stadtmarketing 
ausgelost. Mein Tipp: Je frü-
her man einkauft, desto hö-
her sind die Gewinnchancen, 
denn nicht gezogene Gewinn-
karten bleiben bis zum Ende in 
der Glücksbox!“

Weihnachtsbonus: Die Vertreter:innen des Vereinsvorstands Stadt-
marketing Korneuburg, GR Bernadette Haider-Wittmann, GR Karin 
Schuster-Zwischenberger, BGM Christian Gepp, GR Susanne Springer 
und GR Bernd Herzog, laden gemeinsam mit den beiden Sparkas-
se-Korneuburg-Vorstandsvorsitzenden, Ingeborg Wingelhofer und 
Armand Drobesch, zum fleißigen Einkaufen in Korneuburg ein.

2000 Stockerau • Hornerstr.  87
Tel.: 02266 / 71 555
www.karl-strauss.at

Autohaus Karl Strauß

für Ihre Treue.

Wir wünschen
Ihnen gute Fahrt 

im neuen Jahr!

Danke
für Ihre Treue.für Ihre Treue.

Wir wünschenWir wünschen
Ihnen gute Fahrt Ihnen gute Fahrt 

im neuen Jahr!im neuen Jahr!

DankeDanke
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Jetzt
impfen
gehen!

Schützen Sie sich selbst,
Ihre Kinder und Enkelkinder
durch eine Impfung.

Der Impfbus kommt!
Mittwoch, 7. Dezember 2022
15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch, 14. Dezember 2022
10:00 - 13:00 Uhr
Mittwoch, 21. Dezember 2022
16:00 - 18:00 Uhr

STANDORT:
SEFRA-PARKPLATZ 
Hauptplatz 38
2100 Korneuburg

ÖKOSTROM

Korneuburg bemüht sich um Strombojen
„Ökostrom aus dem Strom“. Nun wurde in Korneuburg den Mitgliedern des Gemein-
derats das mögliche Projekt vom Erfinder des Strömungskraftwerks vorgestellt. 
Bürgermeister Gepp will mit der Stadtgemeinde Korneuburg zu den Pionieren dieser 
Technik zählen.

Der Erfinder der Strom-Boje, 
Friedrich Mondl, kam ins Kor-
neuburger Rathaus, um dort ge-

meinsam mit dem Büro Retter Vorteile 
dieses Projekts vorzustellen. Das Strö-
mungskraftwerk wurde für große Flüsse 
wie Donau, Inn und Rhein konzipiert und 
liefert mit einem 250-cm-Rotor bis zu 100 
kW Nennleistung bei einer Strömung von 
3,6m/s. Je nach Standortqualität kann sie 
bis zu 350 MWh im Jahr liefern. Tag und 
Nacht, 8.750 Stunden im Jahr verlässli-
chen Grundstrom. Der gewonnene Strom 
kann für Pumpen in der Wasserversor-
gung, der Kläranlage oder auch etwa für 
das Hallenbad verwendet werden.

Die Stadtgemeinde Korneuburg bemüht 
sich schon länger um einen Strombojen-
park in der Donau, dazu gab es in den letz-
ten Tagen und Wochen viele Termine, um 

eine Einreichung vorzubereiten, verrät 
Bürgermeister Christian Gepp:
„Wir sind seit längerem mit Herrn Mondl 
in engem Austausch, um eine mögliche 
Einreichung vorzubereiten. Die Strom
bojen sind sogar so konzipiert, dass sie 
auch für (Jahrhundert-)Hochwässer ge-
rüstet sind. Für mich ist dies ein wirkliches 
Herzensprojekt geworden, da wir damit 

sehr umweltfreundlich Strom produzie-
ren können und somit einen weiteren Bau-
stein in Richtung nachhaltigere Zukunft 
unserer Stadt setzen. In unserem Energie-
leitbild haben wir festgehalten, bis 2036 
als Stadtgemeinde klimaneutral zu sein.“
Nun wurde das Projekt erstmals den 
Gemeindevertreter:innen vorgestellt. 
Geplant ist, dass die Stadtgemeinde Kor-
neuburg einen Park, bestehend aus sechs 
Strombojen, bei den zuständigen Behör-
den einreicht. Die Strombojen sollen in 
der Höhe der Marina des Motorbootclubs 
in der Donau verortet werden.



-50%
für 12 Monate*

auf das Grundentgelt 
von kabelplus Produkten

*Aktion gültig bis 31.01.2023 bei Neuanmeldung / Upgrade aller Privat-Produkte (ausgenommen waveNET, OAN und kabelplusMOBILE Produkte). Auf alle Produkte 50% Rabatt für 12 Monate bei 24 Monaten Mindestvertragsdauer,   
 ab dem 13. Monat Preis lt. aktuell gültigem Tarifblatt. Exklusive Entgelte für MAGIC TV premium, HD Austria, Family HD, Family HD XL, Fremdsprachenpakete, Adult, zusätzlicher Speicher, Hardwaremiete und kabelTEL  
 Gesprächsentgelt. Zuzüglich Internet-Service-Pauschale lt. aktuell gültigem Tarifblatt. Anschlussentgelt (im Wert von 69,90 Euro) ist kostenlos. Gilt für von kabelplus versorgbare Objekte. Technische Realisierbarkeit ist  
 Voraussetzung. Etwaige Kosten für Hausinstallation sind nicht inkludiert. Kombination mit Aktionen der letzten 6 Monate, Rabatte, Barablöse nicht möglich.

0800 800 514 / kabelplus.at

mehr fernsehen,  
internet, telefonie &  
mobile, mehr ich

speed
plus
sparen

KORNEUBURG, HAUPTPLATZ  1, TEL.: 02262/721190

geier.at

ich bin echt 
zum schenken!

Wertgutscheine erhältlich  
in allen Geier Geschäften 
und online.


